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Angebote rund um die Ausstellung 
»Trauer in Formen und Farben«

1. Oktober – 4. November 2025
Katholische Kirche Dillenburg

SEHEN

TRAUER
NEU
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Katholische Pfarrei Zum Guten Hirten an der Dill
Wilhelmsplatz 16, 35683 Dillenburg
02771-26 37 60
Kontakt: Bettina Tönnesen-Hoffmann

www.katholischanderdill.de
info@katholischanderdill.de
 

Amt für katholische Religionspädagogik Weilburg (Lahn)
Langgasse 3, 35781 Weilburg
06431-29 53 85
0175-80 43 35 1
Kontakt: Ivonne Schweitzer

relpaed-limburg.bistumlimburg.de 
relpaed-limburg@bistumlimburg.de

Liebe Interessierte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

TRAUER NEU SEHEN – lautet die Überschrift zu verschiedenen Formaten, die sich dem Thema Trauer aus unter-
schiedlichen Perspektiven nähern. 

Wir präsentieren von Oktober bis Anfang November die Ausstellung  »Trauer in Formen und Farben« von Cornelia 
Steinfeld im Kirchenraum der katholischen Kirche am Dillenburger Wilhelmsplatz. Die Bilder lassen uns Trauer 
neu sehen – im wahrsten Sinne des Wortes. Über das Bedienpult in unserer »Lichterkirche« können Sie zudem 
Lieder und Texte zur Ausstellung anhören. 
Darüber hinaus gibt es viele verschiedene Angebote, die sich mit dem Thema befassen. Diese reichen von ei-
ner Kinovorführung über Lesungen, von musikalischen und kreativen Impulsen bis hin zu Begegnungen mit der 
Künstlerin. Stöbern Sie gerne in diesem Heft und lassen Sie sich zum Mitmachen anregen! 

Das Veranstaltungsteam aus der Pfarrei und vom religionspädagogischen Amt freut sich auf Ihren Besuch und 
heißt Sie herzlich willkommen! 

Zeichenerklärung

Termin oder Akkreditierung

Zielgruppe          

Ort

Referent*in                      

Anmeldung

Kosten, Ermäßigungen auf 
Nachfrage möglich

Kooperation

€

Marion Schroeder
Gemeindereferentin

Bettina Tönnesen-Hoffmann
Pastoralreferentin

Evi Wieczorek
Religionspädagogin

Ivonne Schweitzer
Studien-/Amtsleitung
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Lichter- und Meditationskirche Dillenburg 7

Raum für eigene Kreativität 8

TRAUER NEU SEHEN – Workshopangebot für Schulklassen rund um die Ausstellung »Trauer in Formen und Farben« 9

Offene und begleitete Führungen für Einzelpersonen und Gruppen 10

Kita-Führung durch die Ausstellung zum Thema Trauer – kindgerecht und mit allen Sinnen 11

Dauerhafte Angebote im Kirchenraum Dillenburg

Termin Uhrzeit Thema Seite

Mi, 1.10. 10:00 Uhr Filmvorführung MARIANENGRABEN im Kino Dillenburg für Schulklassen 12

Fr, 3.10. 11:00, 12:30, 14:00 Uhr Entdecke den Friedhof – »Türen auf mit der Maus« © WDR 14

So, 5.10. 17:00 Uhr Filmvorführung MARIANENGRABEN im Kino Dillenburg für alle 12

Mo, 6.10. 15:00 - 18:00 Uhr »Und dann plötzlich Tod« Im Kita-Team betroffen sein und handlungsfähig werden 15

Sa, 11.10. 14:00 - 18:30 Uhr Eine geistliche + kreative Zeit zum Thema Trauer 16

Mi, 15.10. 18:00 - 20.00 Uhr »Letzte Fragen« – Autorenlesung und Gespräch 17

Sa, 18.10. 08:00 - 17:00 Uhr Fahrt ins »Museum für Sepulkralkultur« Kassel 18

Mo, 20.10. 19:00 - 20:30 Uhr »Singen für die Seele« – Ein meditativer Singabend, nicht nur für Trauernde 20

Mi, 22.10. 17:00 - 21.00 Uhr Letzte Hilfe Kurs – Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung 21

Do, 23.10. 19:00 - 20:30 Uhr »Alle Farben Grau« – Buchvorstellung und Gespräch mit dem Autor Martin Schäuble 22

Fr, 24.10. 16:30 - 19:00 Uhr »Mein Farbkasten der Trauer und Hoffnung« – Workshop für Eltern und Kinder 23

Fr, 24.10. 18:30 - 00:07 Uhr »Wenn Monster die Wahrheit sagen« – Eine Nacht rund um Trauer und Mut 24

Sa, 25.10. 11:00 - 17:00 Uhr »Seelenanker« – Halt in schweren Zeiten 25

Di, 28.10. 17:00 - 18:00 Uhr EinBlick in die Trauertasche 26

Veranstaltungen in Dillenburg
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Folgende Angebote stehen während der Ausstellungszeit durchgängig zur Verfügung:

Lichter- und Meditationskirche

Die katholische Kirche in Dillenburg lädt zu einem besonderen (Kirchen-)Erlebnis ein. Über ein Be-
dienfeld können Sie den Kirchenraum mit Klang und Licht selbst gestalten. Das Angebot reicht von 
einer Kirchenführung über Lieder verschiedener Stile und Epochen bis zu Texten und Andachten. 
Begleitend zur Bilderausstellung »Trauer in Formen und Farben« sind im Oktober Lieder zum Thema 
Trauer und berührende Texte zu den ausgestellten Bildern zu hören. 

Die Kirche ist täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei! 
Der Kirchenraum ist über einen Aufzug (Zugang am Wilhelmsplatz) oder über den Parkplatz am 
Kirchberg 26/28 auch ohne Stufen zu erreichen. 

Die Vielfalt der Denkanstöße, die die Ausstellung anbietet, wird auch im Gottesdienst am 5.10. 
um 10:45 Uhr bedacht. Dazu werden Grafiken aus der Ausstellung in den Mittelpunkt gestellt.
Im Rahmen der Frauenpredigtwoche berichten im Gottesdienst am 19.10. um 10:45 Uhr zwei 
ehemalige Hospizbegleiterinnen von ihren Erfahrungen. Dieser Gottesdienst wird bei youtube ge-
streamt.
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Veranstaltungen in Limburg

Termin Uhrzeit Thema Seite

Mi, 29.10. 19:00 - 21:00 Uhr Cornelia Steinfeld: Grafische Anstöße, mit Trauer umzugehen 31

Do, 13.11. 19:00 - 21:00 Uhr TRAUER mit allen Sinnen erleben: HÖREN 32

Do, 20.11. 19:00 - 21:00 Uhr Katharina von der Gathen: »Radieschen von unten« – Lesung und Gespräch 33

Do, 30.10. 18:00 - 20:00 Uhr  »Trauer in Formen und Farben« – Ein Abend mit Cornelia Steinfeld 27

Fr, 31.10. 14:00 - 17:00 Uhr Einladung zum Trauerspaziergang 28

Sa, 2.11. 18:00 Uhr Trauer geht durch den Magen – Gemeinsam essen und teilen, was uns verbindet 29

Mo, 3.11. 18:00  - 19:00 Uhr Online-Vorstellung von Kinder- und Jugendbüchern rund um das Thema Trauer 30

Weiterführende Informationen  34
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Raum für eigene Kreativität

Selbst aktiv und kreativ werden – das könne 
alle, die möchten, in einem Raum, der direkt 
an den Kirchenraum angeschlossen ist. Mit Pa-
pier und Karton in verschiedenen Farben sowie 
Scheren, Stiften und Kleber können eigene Kar-
ten gestaltet werden. 
Wer seine Werke abfotografiert und uns zusen-
det, dessen Werk wird in der Zeit der Ausstel-
lung mit allen Gästen geteilt. Der Kreativraum 
ist während der gesamten Ausstellungszeit ge-
öffnet. 

Bei Gruppenbesuchen bitten wir um Anmel-
dung unter info@katholischanderdill, damit 
ausreichend Material zur Verfügung steht.

Interessierte jeden Alters

Kirchenraum der katholischen 
Kirche Dillenburg

Marion Schroeder

Keine Anmeldung erforderlich

kostenfrei 
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Offene und begleitete Führungen für Einzelpersonen und Gruppen

Beim ersten Blick auf die Grafiken von Cornelia Steinfeld kann einem in den Sinn 
kommen, dass sie eigentlich gar nicht den Erwartungen einer Ausstellung zum 
Thema Trauer entsprechen: Leuchtende Farben, klare Formen stoßen bei der Be-
trachtung nicht sogleich das Nachdenken über Trauer an. Durch die beigefügten 
Bibeltexte und die ergänzenden Texte zu jedem Stichwort, das die Grafik umsetzt, 
wird die Möglichkeit des Zugangs und Einlassens geschaffen. Dabei gibt es kein 
Richtig und kein Falsch. Während sich eine Darstellung sogleich erschließt, ver-
mag dies eine andere erst im Nachgang oder auch gar nicht. So unterschiedlich, 
wie wir Menschen sind, Trauer erfahren und mit ihr umgehen, so vielfältig sind die 
Impulse, die von den Grafiken ausgehen können.

Termine für offene Führungen: Montag, 6.10. und Freitag 17.10., jeweils 14 Uhr

Wenn Sie eine begleitete Führung zur Ausstellung wünschen, 
wenden Sie sich bitte an folgenden Kontakt:
Ivonne Schweitzer, Mail: i.schweitzer@bistumlimburg.de, 
Tel: 0175-8043351
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Kita-Führungen durch die Ausstellung zum Thema Trauer – kindgerecht und mit allen Sinnen

Kinder gehen sehr unterschiedlich mit Traurigkeit um. Wenn Sie mit Ihrer Gruppe die Ausstellung 
besuchen möchten, kann das individuell auf Ihre Gruppe abgestimmt werden. Sie können eigene 
Schwerpunkte setzen oder auch sagen, was für Ihre Kinder gerade nicht passend ist.

In der Führung schauen wir gemeinsam Bilder an, sprechen über Gefühle und regen die Kinder mit 
einfachen, kreativen Aktionen zum Mitmachen an. Auch das besondere Angebot der Lichterkirche 
wird eingebunden – so werden verschiedene Sinne angesprochen.

Anmeldung und individuelle Planung erfolgen über den folgenden Kontakt: 
Evi Wieczorek, Mail: e.wieczorek@katholischanderdill.de oder Tel: 0163-6317712 
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TRAUER NEU SEHEN – Workshopangebot für Schulklassen rund um 
die Ausstellung »Trauer in Formen und Farben« 

Die Grafiken von Cornelia Steinfeld bieten einen interessanten Zugang zum Thema Trauer. Trauer 
kann sehr unterschiedlich begründet sein. Deshalb gibt es die Möglichkeit, sich bei der Planung 
des Workshops für Ihre Lerngruppe miteinzubringen und Schwerpunkte zu setzen oder bestimmte 
Aspekte zu betonen, aber auch zu formulieren, was gerade mit Ihrer Gruppe nicht geht.

Elemente des Workshops können die Vorstellung von Grafiken zu ausgewählten Stichworten sein, 
eine Text- und Bildbetrachtung und individuell gestaltete Handlungsimpulse. Das Angebot, das die 
Lichterkirche dazu bietet, wird miteinbezogen, so dass verschiedene Sinne angesprochen werden.

Die Anmeldung sowie die zeitliche und inhaltliche Planung erfolgen über folgenden Kontakt:
Ivonne Schweitzer, Religionspädagogisches Amt Weilburg mit Bibliotheksaußenstelle Dillenburg,
Mail: i.schweitzer@bistumlimburg.de oder Tel: 0175-8043351
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Mi, 1.10.2025, 10:00 Uhr

Ab 9. Klasse, alle Schulformen

Kino Dillenburg, 
Bismarkstraße 2

bis 24.9.2025
i.schweitzer@bistumlimburg.de

7,50 € pro Schüler:in (zu zahlen 
vor Ort an der Kinokasse)

Filmvorführungen im Kino Dillenburg: MARIANENGRABEN

11.000 Meter unter dem Meer, wo es kein Licht mehr gibt. Keine 
Farben, kaum noch Sauerstoff. Wo die Tentakel aus der Schwärze 
kommen, die mich tiefer nach unten ziehen. Der Druck hier unten 
ist so hoch, dass ich Angst habe, zu implodieren.

Paula (Luna Wedler) durchlebt eine tiefe Trauerphase, nachdem 
ihr kleiner Bruder Tim in Triest im Meer ertrunken ist. Von Schuld-
gefühlen geplagt, scheint ihr Lebenswille erloschen. Als sie auf 
den alten Griesgram Helmut (Edgar Selge) trifft, der die Urne 
seiner Ex-Frau nach Italien fahren will, sieht sie endlich wieder 
einen Hoffnungsschimmer: Nach Triest fahren, an den Strand, an 
dem ihr Bruder gestorben ist. Nur dort wird sie sich ihm endlich 
wieder nahe fühlen können. Während der abenteuerlichen Reise 
entwickelt sich mit Helmut eine unerwartete Freundschaft – und 
eine neue Lebensfreude erwacht.
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Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Bestsellerauto-
rin Jasmin Schreiber, erzählt Regisseurin und Drehbuchautorin 
Eileen Byrne in MARIANENGRABEN eine zu Herz gehende Ge-
schichte über den Tod und darüber am Leben zu bleiben. In 
ihrem bemerkenswerten Spielfilmdebüt vereint Byrne den be-
kannten deutschen Charakterdarsteller Edgar Selge (POLL) und 
den Schweizer Shooting-Star Luna Wedler (JE SUIS KARL) als un-
gleiches wie herzerwärmendes Duo vor der Kamera.

Nach den Kinovorführungen sind Sie herzlich eingeladen zum 
Austausch im Kinofoyer.

So, 5.10.2025, 17:00 Uhr

alle Interessierte

Kino Dillenburg
Bismarkstraße 2

Keine Anmeldung erforderlich

10 € pro Person (zu zahlen vor 
Ort an der Kinokasse)

Veranstaltungen in Dillenburg
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Kinder im Vor- und Grund-
schulalter und ihre Begleit-
personen

Friedhofshalle Dillenburg, 
Hof-Feldbach-Str. 34

Klaus Weyl (Bestatter), Marion 
Schroeder, Ivonne Schweitzer 
Bettina Tönnesen-Hoffmann, 
Evi Wieczorek

https://eveeno.com/Tueren_
auf_in_der_Friedhofshalle

kostenfrei 

Bestattungen Klaus Weyl, 
Dillenburg

Freitag, 3. Oktober 2025, 11:00 Uhr, 12:30 Uhr, 14:00 Uhr

Entdecke den Friedhof
»Türen auf mit der Maus« © WDR

Jedes Leben ist einmal zu Ende – das gilt für Pflanzen, Tiere und 
Menschen. Doch was passiert eigentlich, wenn ein Mensch gestor-
ben ist? Wie sieht ein Sarg von innen aus? Was passiert bei einer 
Beerdigung? Was bedeutet »trauern« und was schenkt Menschen 
Trost? Wie denken Menschen verschiedener Religionen darüber?

Die Sendung mit der Maus hat wieder zum Türöffnertag aufge-
rufen. Und so können wir spielerisch entdecken, was hinter den 
Türen der Friedhofshalle passiert, was alles zu einer Beerdigung 
gehört, und wir unternehmen eine spannende Entdeckungsreise 
in eine für viele unbekannte Welt. Dazu gibt es verschiedene Mit-
machstationen und eine Rallye über den Friedhof.

Wir freuen uns über neugierige Kinder und ihre Begleitpersonen!

Erzieherinnen und Erzieher, 
sozialpädagogische Fachkräfte 

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Teresa Ley (Religionspädago-
gin), Evi Wieczorek

bis zum 29.9.2025
https://eveeno.com/Und_
dann_ploetzlich_Tod

kostenfrei 

Montag, 6. Oktober 2025, 15:00 – 18:00 Uhr

»Und dann plötzlich Tod«
Im Kita-Team betroffen sein und handlungsfähig werden

Das Thema »Tod« kann unseren Kita-Alltag ganz plötzlich treffen. 
Wie trauern Kinder und wie können wir ihnen dann begegnen? 
Abschied und Tod fordern kleine Kinder heraus. Für uns pädago-
gische Fachkräfte ist das ebenso eine Herausforderung. Wir müs-
sen lernen, sprachfähig und handlungsfähig zu sein und Kinder 
zu verstehen, um ihnen zu helfen, mit Verlust und Trauer alters-
gerecht umzugehen. Wie können wir dem Thema Raum geben? 
Wie können wir Kinderfragen sachlich und angemessen beant-
worten, damit sie den Tod als Teil des Lebens verstehen können? 
Welche Materialien können unsere Arbeit dabei unterstützen? 
Und ist es nicht sinnvoll, auch einmal unsere eigene Haltung zu 
reflektieren? Diese Fragen werden in dieser Veranstaltung the-
matisiert und praktische Hinweise werden gegeben.
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Interessierte

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Pfr. Matthias Struth 
(Klinikseelsorger)

Keine Anmeldung erforderlich

kostenfrei 

Mittwoch, 15. Oktober 2025, 18:00 – 20:00 Uhr

»Letzte Fragen« – Autorenlesung und Gespräch

Was treibt einen Menschen um in den letzten Stunden seines 
Lebens? Welche »letzten Fragen« stellen sich im Angesicht des 
Todes? Gibt der Glaube Halt - oder überwiegt im Sterben der 
Zweifel? Wie gehen Angehörige mit dem Tod ihrer Liebsten um? 
Matthias Struth berichtet von seinem Wirken als katholischer 
Seelsorger im Uniklinikum Frankfurt und den Menschen, die er 
dort Tag für Tag begleitet. Viele von ihnen stehen am Ende ihres 
Lebens: Sie blicken resümierend zurück oder unsicher nach vor-
ne, wollen letzte Dinge klären oder Antworten finden. Matthias 
Struth rückt die Situation der Kranken und ihrer Angehörigen in 
den Fokus. 

Ein Buch voller erhellender und Mut machender Annäherungen 
an den Umgang mit dem Sterben. 

Interessierte 

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Stefanie Feick (Gemeinde-
referentin), Marion Schroeder

bis 4.10.2025
https://eveeno.com/Anmel-
dung_geistliche_und_kreati-
ve_Zeit 

kostenfrei 

Samstag, 11. Oktober 2025, 14:00 – 18:30 Uhr 

»Gott wird alle Tränen von ihren Augen abwischen« 
(Offenbarung 21, 4) – Eine geistliche + kreative Zeit zum 
Thema Trauer

Trauer bewegt uns ganz unterschiedlich. An diesem Nachmittag 
möchten wir der persönlichen Auseinandersetzung damit Raum 
geben. Wir werden Zeit haben, die Bilder in unserer Kirche anzu-
schauen und uns berühren zu lassen. All das kann im anschlie-
ßenden kreativen Gestalten mit unterschiedlichen Materialien 
seinen Ausdruck finden. Dabei können eigene Trauererfahrun-
gen einfließen.
Wir möchten aber auch miteinander und mit Gott ins Gespräch 
kommen. Bei einer besonderen Art des Bibelteilens dürfen wir 
erfahren, wie wohltuend es ist, gemeinsam unterwegs zu sein, 
und dass Gottes Wort uns trägt und Trost spendet. Sie sind herz-
lich zu dieser Zeit der Stille, der Begegnung und des Austausches 
eingeladen. 
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Samstag, 18. Oktober 2025, 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrt ins »Museum für Sepulkralkultur« Kassel
Einblicke in die Welt des Sterbens und der Erinnerung

Der Begriff »Sepulkralkultur« leitet sich vom lateinischen »se-
pulcrum« ab und bedeutet Grab, Grabstätte. Das Museum für 
Sepulkralkultur widmet sich den Themen Tod, Trauer und Erinne-
rungskultur in Geschichte und Gegenwart. Es beleuchtet auf ein-
zigartige Weise, wie verschiedene Kulturen mit dem Lebensende 
umgehen – von historischen Bestattungsritualen bis zu moder-
nen Trauerformen. 
Die Dauerausstellung präsentiert zahlreiche Exponate aus der 
christlich-abendländischen Sepulkralkultur: letzte Hemden, Sen-
senmänner, Stundengläser, mittelalterliche Totentänze, kunst-
voll bemalte Särge und Totenschädel bis hin zu Trauerschmuck 
und Leichenwagen. Sie zählen überwiegend zur Alltags- und Ge-
brauchskultur und dokumentieren die Strategien der Menschen 
im Umgang mit der Endlichkeit.

Darüber hinaus gibt das Museum exemplarisch Einblicke in 
die Bestattungsriten verschiedener Religionen und Kulturen in 
Deutschland. 
Die Ausstellungen sind nicht nur informativ, sondern regen auch 
zum Nachdenken und zum offenen Umgang mit einem oft tabu-
isierten Thema an. Ein Besuch lohnt, da er neue Perspektiven er-
öffnet und zeigt, wie vielfältig und menschlich der Umgang mit 
dem Tod sein kann.
Bei dieser Tagesfahrt machen uns gemeinsam auf den Weg nach 
Kassel und erleben das Museum bei einer Führung. Auf dem Hin- 
und Rückweg – aber auch zwischendurch – ist Zeit für Begeg-
nung und Austausch zum Erlebten. Bitte denken Sie an eigene 
Verpflegung für den Tag. Wer möchte, kann sich im Restaurant 
des benachbarten Museums »Grimmwelt« stärken (nicht im Preis 
enthalten!).

02514921

Religionslehrkräfte aller Schulformen, Interessierte

Museum für Sepulkralkultur, Kassel

Ivonne Schweitzer, Bettina Tönnesen-Hoffmann 

bis 17.9.2025
https://eveeno.com/Anmeldung_Museum_Sepul-
kralkultur
Sollte die erforderliche Zahl der Mitfahrenden 
unterschritten werden, muss die Fahrt leider aus-
fallen. Wir informieren Sie Ende September, 
ob die Fahrt stattfindet.

30 € (zu zahlen vor Ort bei Abfahrt)
Inkl. Hin- und Rückfahrt nach Kassel in einem 
modernen Reisebus sowie Eintritt inkl. Führung im 
»Museum für Sepulkralkultur« 

8:00 Uhr  
Abfahrt in Dillenburg, 
Stadionstraße (Aquarena-Parkplatz)

8:15 Uhr  
Abfahrt in Herborn (Schießplatz)

8:45 Uhr  
Abfahrt in Gladenbach (katholische 
Kirche)

17:00 Uhr  
ungefähre Rückkehr 
(Abfahrt in Kassel um 15:30 Uhr)
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Interessierte

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Julia Kloidt (Singleiterin für 
Heilsames Singen, Klangpäda-
gogin, Sound Healing Master, 
Erzieherin)

bis 19.10.2025
https://eveeno.com/Anmel-
dung_Singen_fuer_die_Seele

kostenfrei 

Montag, 20. Oktober 2025, 19:00 – 20:30 Uhr

»Singen für die Seele«
Ein meditativer Singabend, nicht nur für Trauernde

Durch das gemeinsame Singen von wohltuenden Kraft- und 
Heilungsliedern, in Verbindung mit Bewegung, wollen wir Atem 
holen, Kraft schöpfen und ein Gefühl des Getragen-Seins mit 
in den Alltag nehmen. Man braucht keine Vorkenntnisse, man 
muss nicht singen können und es gibt keinen Leistungsanspruch. 
»Einfach hier sein, so wie bin« wie es Daniela Sauter in einem 
ihrer Lieder ausdrückt.

Cover der Band »Orphaned Land« 

Mittwoch, 22. Oktober 2025, 17:00 – 21:00 Uhr

Letzte Hilfe Kurs
Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung

Der Kurs vermittelt Grundwissen und soll dazu ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle 
am Ende des Lebens am meisten brauchen.
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als Teil 
des Lebens, dabei werden auch Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht angesprochen. Wir thematisieren mögliche Be-
schwerden, die Teil des Sterbeprozesses sind und wie wir bei der 
Linderung helfen können. Wir überlegen abschließend gemein-
sam, wie man Abschied nehmen kann und besprechen unsere 
Möglichkeiten und Grenzen.

Pflegende Angehörige, 
Interessierte

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Christina Stopfer, Roland 
Penktner (ambulanter Hospiz-
dienst)

bis 15.10.2025 
Tel.: 02771 / 8981 65 oder 
Email: r.penktner@
haus-elisabeth.org
Maximal 20 Teilnehmende

25 € inklusive Begleitbroschüre 
und Teilnahmebescheinigung, 
bitte bar in der Veranstaltung 
mitbringen
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2411700

Lehrerinnen und Lehrer Sek I/II, 
BBS, Interessierte

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Keine Anmeldung erforderlich

5 € 

Donnerstag, 23. Oktober 2025, 19:00 – 20:30 Uhr

»Alle Farben Grau« – Buchvorstellung und Gespräch mit dem 
Autor Martin Schäuble

Der Jugendroman »Alle Farben Grau« greift die schwierigen The-
men Suizid von Jugendlichen und Depressionen nach einer wah-
ren Begebenheit auf. 
Martin Schäuble gibt einen Einblick in die Entstehungsgeschich-
te des Romans, spricht über seine Erfahrungen bei Lesungen in 
Schulklassen und den möglichen Einsatz des Romans im Unter-
richt sowie über Suizidprävention an Schulen.

Schullesungen sind am Freitag, 24. Oktober 2025 in der eige-
nen Schule möglich. Anmeldemöglichkeiten entnehmen Sie bit-
te der nebenstehenden Tabelle. 
»Alle Farben Grau« ist im Klassensatz (25 Stück) vorhanden und 
kann in der Bibliothek ausgeliehen werden.

Freitag, 24. Oktober 2025, 16:30 – 19:00 Uhr

»Mein Farbkasten der Trauer und Hoffnung«
Ein Workshop-Nachmittag für Eltern und Kinder 
in einer sich veränderten Familiensituation

Das Leben von Familien kennt viele Übergangsphasen, wie die 
Geburt eines Kindes, den Eintritt in den Kindergarten und Schu-
le. Das bedeutet, sich vielen Veränderungen stellen zu müssen. 
Eine Trennung, Scheidung oder der Tod eines Familienmitglieds 
können als besondere Herausforderung dazu kommen. Verlust, 
Trauer, Abschied und Neubeginn sind dann zentrale Themen.
Wir laden Eltern und Kinder ein, sich den Gefühlen, die damit 
einhergehen, über Farbe und Sprache zu nähern. Dazu werden 
wir nach einem gemeinsamen Start in einer Kinder- und einer 
Erwachsenengruppe gestalterisch kreativ werden. 
Ziel ist es, sich der je eigenen Trauer und den damit verbunde-
nen Emotionen schöpferisch zu nähern und neue Perspektiven 
zu entwickeln. 

Elternteile mit ihren Kindern im 
Alter von 6 bis 10 Jahren 

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Heike Margraf (Leitung FBS), 
Claudia Ufken (Trauerbegleite-
rin), Maria Fridman (Kindermal-
begleiterin) 

bis 17.10.2025
https://eveeno.com/Anmel-
dung_Farbkasten

15 € pro Familie

Familienbildungsstätte Bistum 
Limburg

alle Schulformen ab Jg. 9

Schullesungen auf Anfrage, 
Dauer ca. 90 Minuten

Informationen und Anmeldung 
(bis 1.10.25): i.schweitzer@
bistumlimburg.de

300 € pro Lesung
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Freitag, 24. Oktober 2025, 18:30 – 00:07 Uhr

»Wenn Monster die Wahrheit sagen« – 
Eine besondere Nacht rund um Trauer, Mut und Mitternacht

Dich erwartet eine intensive, ehrliche und berührende Nacht – 
mit einem preisgekrönten Film und der Möglichkeit, dich mit dem 
Thema Trauer auf eine ganz neue Weise auseinanderzusetzen.
Wir schauen einen Film, in dem ein Junge nachts von einem 
Monster besucht wird, das ihm hilft, eine schwere Wahrheit zu 
erkennen. Es geht um Verlust, Wut, Schuld – und, wie wir lernen 
können loszulassen, ohne zu vergessen.
Danach gibt es Raum zum Reden, Zuhören, kreativ sein oder ein-
fach still dabei zu sein. Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Komm wie du bist – mit deinen Gedanken, deiner Trauer oder 
einfach deiner Neugier. Wir freuen uns auf dich.

Jugendliche ab 13

Kirchberg 28 (oberhalb der 
kath. Kirche) im »Connect«,
Dillenburg

Michael Wieczorek 
(Pastoralreferent)

bis 17.10.2025
https://eveeno.com/wenn-
Monster-die-Wahrheit-sagen

kostenfrei 

Samstag, 25. Oktober 2025, 11:00 – 17:00 Uhr

»Seelenanker« – Halt in schweren Zeiten

Was schenkt mir Trost, wenn ich traurig bin? Was hält mich, wenn 
sich alles ändert? Was erfüllt mich mit Hoffnung – trotz allem? 
Manchmal ist es ein Gedanke, ein Gedicht, ein Bibelvers… 
In diesem Workshop gestalten wir »Seelenanker« – Holzbretter 
(ca. 1,50 mal 20 cm), die je individuell mit Acrylfarbe bemalt und 
mit den persönlich bedeutsamen Lebens- oder Sinnsprüchen, 
Gedichten oder Versen beschrieben werden. Falls Sie noch Inspi-
rationen für ein solches Motto brauchen, gibt es dazu während 
der gemeinsamen Zeit kurze Impulse. 
Unsere »Seelenanker« wollen immer wieder daran erinnern, was 
uns trösten und tragen kann. Mit Holzlack überzogen können sie 
auch draußen ihren Platz finden. 

Interessierte

Kirchberg 28 (oberhalb der 
kath. Kirche) im »Connect«,
Dillenburg

Caroline Winheim-Gräf 
(Kunstpädagogin), Bettina 
Tönnesen-Hoffmann 

bis 18.10.2025
https://eveeno.com/Anmel-
dung_Seelenanker

25 € (inklusive Material, Brot und 
Getränken). Bitte nach Möglich-
keit einen Brotaufstrich für den 
Mittagssnack mitbringen.
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Dienstag, 28. Oktober 2025, 17:00 – 18:00 Uhr

EinBlick in die Trauertasche – Erste-Hilfe zum Umgang mit 
unerwarteten Todesfällen in Schule und Gemeinden

Der Tod eines Kindes, einer Mitschülerin, eines Mitschülers, ist 
immer unerwartet, ob nach einem Unfall oder einer Krankheit, 
erst recht nach einem Gewaltverbrechen. Alle Betroffenen ste-
hen unter Schock. Sie brauchen Möglichkeiten, um ihre Ohn-
macht, ihre Trauer, ihre Wut zum Ausdruck zu bringen. Sie brau-
chen Rituale, die helfen, Ordnung in das Chaos der Gefühle zu 
bringen. Erste Hilfen und Schritte bietet die Trauertasche an«. 
Deren Inhalt soll in diesem Workshop vorgestellt werden.

2514795

Lehrkräfte aller Schulformen, 
in der Trauerarbeit Tätige, 
Interessierte

Bibliotheksraum Kirchberg 28, 
Dillenburg

Ivonne Schweitzer

bis 21.10.2025
i.schweitzer@bistumlimburg.de

kostenfrei 
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Donnerstag, 30. Oktober 2025, 18:00 – 20:00 Uhr

Die Grafiken »Trauer in Formen und Farben« – 
Von der Idee zur Ausstellung
Ein Abend mit Cornelia Steinfeld

Von der Idee bis zum Dreiklang im Buch und schließlich zur Aus-
stellung: Es gibt vieles zu berichten über den Entstehungsprozess 
der Grafiken und den passenden Texten dazu. An diesem Abend 
wird Cornelia Steinfeld anhand ausgewählter Beispiele Einblicke 
in ihre Arbeit geben und von den Erfahrungen berichten, die sie 
im Kontext ihrer Ausstellungen und bei der Arbeit mit den Gra-
fiken und Büchern gemacht hat. Die unterschiedlichen Zugänge 
zu den Darstellungen lassen einen spannenden Austausch er-
warten.

2514854

Lehrkräfte aller Schulformen, 
in Trauerarbeit Tätige, 
Interessierte

Katholische Kirche,
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Cornelia Steinfeld (Publizistin 
und Grafik-Designerin)

bis 23.10.2025
i.schweitzer@bistumlimburg.de

kostenfrei
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Freitag, 31. Oktober 2025, 14:00 – 17:00 Uhr

Einladung zum Trauerspaziergang

Wir laden Trauernde ein zu einem Spaziergang im Wald. Ge-
meinsam in der Natur unterwegs sein, sich bewegen, frische 
Luft in sich aufnehmen, in Stille und im Gespräch mit anderen 
Trauernden sein. All das bietet Gelegenheit, mit den eigenen 
Gefühlen in Austausch zu gehen und Impulse für den eigenen 
Trauerweg zu finden.
Wir starten am Haus Elisabeth und sind ca. eineinhalb Stunden 
im anliegenden Wald unterwegs. Im Anschluss besteht die Ge-
legenheit, im Café Elise im Haus Elisabeth bei einer Tasse Kaffee 
zusammenzukommen (auf eigene Kosten).
Bei unklarer Witterung sind am Veranstaltungstag eventuelle 
Änderungen auf der Homepage der Pfarrei Zum Guten Hirten 
an der Dill zu finden.

Trauernde

Startpunkt  Haupteingang 
Haus Elisabeth, Rolfestraße 40, 
Dillenburg

Maria Horsel 
(Trauerbegleiterin)

bis 24.10.2025:
https://eveeno.com/Anmel-
dung_Trauerspaziergang 

kostenfrei 
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Sonntag, 2. November 2025, 18:00 Uhr

Trauer geht durch den Magen 
Gemeinsam essen und teilen, was uns verbindet

In Mexiko wird am Día de los Muertos (Tag der Toten) ein farben-
frohes Fest gefeiert, um die Seelen der Verstorbenen zu ehren. 
Familien bereiten unter anderem die Lieblingsspeisen der Ver-
storbenen vor.
Davon angeregt laden wir am Fest Allerseelen, 2. November, zu 
einem Essen mit den Lieblingsgerichten von Menschen ein, die 
uns nahe waren. Beim gemeinsamen Essen möchten wir uns 
verbinden, an unsere Verstorbenen erinnern und Rezepte aus-
tauschen. Bringen Sie dazu gerne eine Lieblingsspeise oder Lieb-
lingsgetränk mit. 
Die Lieblingsgerichte werden geteilt, alkoholfreie Getränke ste-
hen kostenlos zur Verfügung.
Eine Anmeldung erleichtert uns die Planung, man kann aber 
auch kurzentschlossen kommen.

Interessierte 

Saal der katholischen Kirche, 
Wilhelmsplatz 16, Dillenburg

Marion Schroeder,
Bettina Tönnesen-Hoffmann

https://eveeno.com/
Anmeldung_Trauer_geht_
durch_den_Magen 

kostenfrei 
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Montag, 3. November 2025, 18:00 – 19:00 Uhr

»Die Trauer in mir« 
Vorstellung von Kinder- und Jugendbüchern rund um das 
Thema Trauer

»Ich bin ja nur Depri Light. Nicht mal depressiv sein bekomme ich 
richtig hin.« (Leon Hertz und die Sache mit der Traurigkeit) 
So vielfältig wie die Menschen sind, so unterschiedlich ist ihr Um-
gang mit Trauer. In dieser Onlineveranstaltung werden aktuelle 
Bilder-, Kinder- und Jugendbücher vorgestellt, die Trauer thema-
tisieren. Diese Bücher können sowohl im Religionsunterricht ein-
gesetzt werden, als auch im Rahmen von Kinder- und Jugendar-
beit einen wertvollen Einsatz finden. Sie ermöglichen hilfreiche 
und individuelle Zugänge zu diesem vielseitig herausfordernden 
Thema und können eine Brücke für den Austausch bieten. Prakti-
sche Vorschläge dafür werden in der Veranstaltung dargeboten.
Alle vorgestellten Bücher stehen im Bibliotheksraum zur Auslei-
he bereit; »Alle Farben Grau« ist im Klassensatz (25 Stück) vor-
handen und kann ausgeliehen werden.

2514796

Lehrkräfte aller Schulstufen und 
-formen, in der Trauerarbeit 
Tätige, Interessierte 

online via Zoom

Ivonne Schweitzer

bis 27.10.2025
i.schweitzer@bistumlimburg.de

kostenfrei 
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Mittwoch, 29. Oktober 2025, 19:00 – 21:00 Uhr

Cornelia Steinfeld über ihre Grafiken »Trauer in Formen 
und Farben« und wie sie Anstoß geben können, sich mit der 
eigenen Trauer auseinanderzusetzen

Einsamkeit, Wut, Hoffnung: Trauer hat viele Gesichter. Wie ge-
hen wir mit der eigenen Trauer und der anderer Menschen um? 
Wir sind immer wieder mit dieser existentiellen Frage konfron-
tiert. Dabei kann der Trauer ein Todesfall vorausgehen, aber auch 
ein Abschied, eine Scheidung, eine Krankheit, eine traumatische 
Erfahrung oder das Verlorengehen einer Freundschaft.
Cornelia Steinfeld nimmt mit ihren Grafiken, die einer klaren For-
men- und Farbsprache verpflichtet sind, mehr als 40 Bibelstellen 
in den Blick und eröffnet dabei überraschende und neue Zugän-
ge zum Thema »Tod und Trauer«. Autorinnen und Autoren aus 
unterschiedlichen Lebensbereichen lassen uns zudem an ihren 
Erfahrungen mit dem weiten Feld der Trauer teilhaben. 

2514854

In der Trauerarbeit Tätige, 
Lehrkräfte aller Schulformen, 
Trauernde, Interessierte

Trauerhalle Bestattungen 
Kirchberg, Im Großen Rohr 1, 
Limburg

Cornelia Steinfeld (Publizistin 
und Grafik-Designerin)

bis 22.10.2025
keb.limburg@bistumlimburg.de

kostenfrei 

Bestattungen Kirchberg
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Donnerstag, 20. November 2025, 19:00 – 21:00 Uhr

Katharina von der Gathen »Radieschen von unten« – 
Lesung und Gespräch 

»Radieschen von unten« – ein alles andere als sterbenslangwei-
liges Buch über den Tod und das Leben drumherum! Katharina 
von der Gathen öffnet in ihrer Veranstaltung behutsam die Tür 
zu einem geheimen Zimmer: Wie lange leben unterschiedliche 
Lebewesen? Warum muss man überhaupt sterben? Was erzäh-
len Menschen, die beruflich mit dem Tod zu tun haben? Was 
kann man tun, wenn man traurig ist? 
Gemeinsam mit ihrer kleinen und großen Zuhörerschaft begibt 
sich die Autorin auf eine spannende Reise und zeigt sogar, dass 
man über den Tod auch lachen kann. Es wird nicht nur gelesen, 
sondern auch mitgemacht. 

Donnerstag, 13. November 2025, 19:00 – 21:00 Uhr

TRAUER mit allen Sinnen erleben: HÖREN 

Die Musikerin Dorothee Laux und der Musiker Martin Reuss las-
sen das Thema »Trauer« hörbar werden; mit vielen einfühlsamen 
Facetten der Musik und nachsinnenden Texten nähern wir uns 
an diesem Abend diesem Thema.
Es erklingen Werke von Barock, der Kirchenmusik über Chanson 
bis hin zum Popsong, auf unterschiedliche Weise interpretiert 
und beleuchtet. 
Es wird auch Raum zum gemeinsamen Singen geben, in einfa-
chen Weisen und Worten verschmelzen alle zum Miteinander.
Es erklingt beispielsweise Musik von Johann Sebastian Bach, 
Charles Trenet und Joni Mitchel, Texte von Elke Heidenreich,  
Astrid Lindgren und Anthony de Mello.
Diese Melange verspricht ein vielschichtiger und besonderer 
Abend zu werden. 

2514851

Lehrkräfte aller Schulformen, 
in Trauerarbeit Tätige, 
Interessierte

Trauerhalle Bestattungen 
Kirchberg, Im Großen Rohr 1, 
Limburg

Dorothee Laux (Sopran), 
Martin Reuss (Gitarre)

bis 6.11.2025
keb.limburg@bistumlimburg.de

kostenfrei 

Bestattungen Kirchberg

2514853

Lehrkräfte aller Schulformen 
und Jahrgänge, Interessierte

Trauerhalle Bestattungen 
Kirchberg, Im Großen Rohr 1, 
Limburg

Katharina von der Gathen
(Autorin)

bis 13.11.2025
keb.limburg@bistumlimburg.de

kostenfrei 

Bestattungen Kirchberg
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Liebe Interessierte und Neugierige,

Einsamkeit, Wut, Hoffnung: Trauer hat viele Gesichter. Wie gehen wir mit der eigenen Trauer und der anderer 
Menschen um? Privat und beruflich sind wir immer wieder mit dieser existentiellen Frage konfrontiert. Dabei 
kann der Trauer ein Todesfall vorausgehen, aber auch ein Abschied, eine Scheidung, eine Krankheit, eine trauma-
tische Erfahrung oder das Verlorengehen einer Freundschaft. 
Meine Ausstellung »Trauer in Formen und Farben« nimmt mit 20 Grafiken, die einer klaren Formen- und Farbspra-
che verpflichtet sind, einige Bibelstellen in den Blick und eröffnet dabei überraschende und neue Zugänge zum 
Thema Verlust und Trauer. Autorinnen und Autoren lassen uns durch Texte zu den Grafiken an ihren Erfahrungen 
mit Trauer teilhaben. Ihre Impulse machen uns traurig und nachdenklich, aber stimmen und auch versöhnlich und 
hoffnungsfroh. 

Das Team der Pfarrei und des religionspädagogischen Amtes haben rund um meine Ausstellung ein außerge-
wöhnlich vielfältiges Programm zusammengestellt, das ich Ihnen gerne ans Herz legen möchte. Am 29.10.25 
werde ich in Limburg und am 30.10.25 in Dillenburg selbst auch vor Ort sein und viel zu meinen Bildern erzählen. 
Ich hoffe, dort mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Ich freue mich auf Sie!  Cornelia Steinfeld

Cornelia Steinfeld, geboren 1981 in Osnabrück, studierte an 
der Hochschule für Gestaltung in Offenbach und schloss 2007 
ihr Studium mit einem Diplom in Grafik-Design ab. Sie war vier 
Jahre als Grafik-Designerin des Bistums Limburg tätig, bevor sie 
sich 2012 mit ihrem Unternehmen »steinfeld : visuelle kommu-
nikation« selbstständig machte. 

Der Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt im kirchlich-kulturellen Be-
reich. Die Basis aller Produkte, Druckerzeugnisse und Corporate 
Identities, die Cornelia Steinfeld entwirft, ist eine klare Formen- 
und Farbensprache. Die Gestalterin möchte über das Visuelle 
mit den Menschen kommunizieren. 

Ihre Arbeiten wurden mit anerkannten Designpreisen ausge-
zeichnet, darunter IF-Awards, Red-Dot-Awards sowie eine Aus-
zeichnung des Art Director Clubs für Deutschland e.V.
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Deine Sonne geht nicht mehr 
unter und dein Mond nimmt 
nicht mehr ab; denn der HERR 
ist dein ewiges Licht, zu Ende 
sind die Tage deiner Trauer.

aus: Jesaja 60,20

Zum Titelbild »Ewigkeit«

Das Titelbild stammt aus dem Buch »Trauer in 
Formen und Farben« von Cornelia Steinfeld. 
Verschiedene Szenen aus der Bibel werden mit 
Bibeltext, im Bild und mit Begleittexten dar-
geboten. Sie können im Unterricht und in der 
Seelsorge als Impuls, als Meditationsgrundlage 
oder als kreatives Angebot eingesetzt werden. 
Gerne können Sie sich das Buch bei uns auslei-
hen. Sprechen Sie uns an.

CORNELIA STEINFELD  

FARBEN

TRAUER
IN

FORMEN
UND

CORNELIA STEINFELD  

FARBEN

TRAUER
IN

FORMEN
UND

»Welche Farbe hat Gott? Welche Form die Nächstenliebe? Wie sieht Einsamkeit aus? 
Meine Grafiken sprechen mit einer eigenen Sprache über Glaube, Hoffnung, 
Versöhnung oder Trauer.«  Cornelia Steinfeld

1. Auflage 2024
ISBN: 978-3-7954-3939-2
20 Euro

1. Auflage 2023
978-3-7954-3848-7
20 Euro

2. Auflage 2023
ISBN: 978-3-7954-3789-3
19,95 Euro

Diese Bücher stehen zur Ausleihe im Bibliotheksraum in Dillenburg zur Verfügung! 



38 39

Hinweise auf Hilfsangebote für Trauernde

Telefonseelsorge (auch für Suizidgefährdete)
Telefon 116 123 
Weitere Kontaktmöglichkeiten unter www.telefonseelsorge.de

Kontakte zu katholischen Seelsorger:innen
Pfarrei zum Guten Hirten an der Dill
Wilhelmsplatz 16, 35683 Dillenburg
Telefon 02771 263760
info@katholischanderdill.de

Einzelbegleitung, Hinweise zu Angeboten 
für Trauernde in der Region
Evangelisches Dekanat an der Dill
Am Hintersand 15, 35745 Herborn
Bettina Marloth, Pfarrerin
Telefon 0 27 72 / 58 34-290 oder 0 27 72 / 57 56 747
bettina.marloth@ekhn.de

Angebote für Sterbende und für Trauernde
Ambulanter Hospizdienst Lahn-Dill 
Rolfesstraße 40, 35683  Dillenburg
Roland Penktner, Koordinator | Palliativberatung
02771 8981-65 oder 0160 8162 671

Trauerzentrum St. Michael, Bistum Limburg 
Angebote für Trauernde, Sitz in Frankfurt, 
Vermittlung weiterer Angebote
https://trauerseelsorge.bistumlimburg.de

Trauernetz.de
Eine Übersicht über eine Vielzahl von Angeboten der evangeli-
schen Kirche

Sternenkinder-Bestattungen
Kinder, deren Leben so kurz bleibt, wie das Aufblitzen eines 
Sterns, werden Sternenkinder genannt. Für sie, die keiner Bestat-
tungspflicht unterliegen, wurden im nördlichen Lahn-Dill-Kreis 
Orte geschaffen, an denen sie beerdigt werden können. Für alle 
Fragen wenden Sie sich vertrauensvoll an: info@sternenkind-be-
stattung-ldk.de

Ausstellung Trauer in Formen und Farben 

für Schulen, Gemeinden oder Einrichtungen
Einsamkeit, Wut, Hoffnung: Trauer hat viele Gesichter. Die Aus-
stellung Trauer in Formen und Farben der Künstlerin Cornelia 
Steinfeld nimmt mit ihren Grafiken 20 Bibelstellen in den Blick 
und eröffnet dabei überraschende und neue Zugänge zum The-
ma Tod und Trauer.
Sie besteht aus 20 Abbildungen (60 x 75 cm) und zwei Erklärplat-
ten und kann ausgeliehen werden. Für die Präsentation der Wer-
ke benötigt man entweder Bilderleisten mit Schnüren und Haken 
oder Wände, die man mit Nägeln oder Schrauben versehen kann, 
um die Bilder stabil aufzuhängen. 
Weitere Informationen/Kontakt: info@steinfeld-vk.de 
oder i.schweitzer@bistumlimburg.de 
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Informationen zu den Veranstaltungen

Anmeldungen
Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung, wenn nicht anders an-
gegeben, eine Woche vor der Veranstaltung vorliegen sollte. Sie 
erhalten eine Anmeldebestätigung. Erst dann sind Sie für die Ver-
anstaltung verbindlich angemeldet.
Wir bitten um Verständnis, dass wir eine Veranstaltung bei zu ge-
ringer Anmeldezahl absagen müssen. 

Akkreditierung von Fortbildungsveranstaltungen
Einige Veranstaltungen wurden der Hessischen Lehrkräfteaka-
demie nach §65 Hessisches Lehrerbildungsgesetz zur Akkreditie-
rung vorgelegt und sind zertifiziert. Sie erhalten auf Wunsch eine 
entsprechende Teilnahmebescheinigung.

Kosten
Nicht alle Veranstaltungen können kostenfrei angeboten wer-
den. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Ihnen eine Teilnahme aus 
finanziellen Gründen nicht möglich sein sollte.

Barrierefreiheit
Der Kirchenraum und der Saal der katholischen Kirche sind barri-
erefrei über einen Aufzug zugänglich.

Parkplätze
Am oberen Eingang der Kirche (Kirchberg 28) stehen einige Park-
plätze zur Verfügung. Weitere Parkmöglichkeiten gibt es kosten-
pflichtig in der Wilhelmsstraße und im Cityparkhaus. Bitte beach-
ten Sie ggf. die zeitliche Begrenzung der Parkzeiten.

Serviceangebote für Sie im Bibliotheksraum:
Sie unterrichten Religion, sind in einer Pfarrei hauptamtlich oder 
ehrenamtlich tätig oder arbeiten in einer Kita?

Wir bieten Ihnen unter anderem
• Aktuelle Literatur zu religionspädagogischen und 
 theologischen Themen
• Unterrichtsmaterialien und Lehrbücher
• Religionspädagogische Fachzeitschriften
• Kinder- und Jugendliteratur sowie Bilderbücher
• Themenkoffer (Religionen, Demokratie, Trauerbegleitung, …)
• Foto-Themenkarten/Bild-Impulse, DVDs
• Erzählhilfen: Biblische Erzählfiguren, Legematerial, 
 Godly Play- Material, Kamishibai, Erzählschiene

Zum fach- und bedarfsgerechten Einsatz von Lehr- und Lernma-
terialien beraten wir Sie gerne.

Reguläre Öffnungszeiten des Bibliotheksraums (Kirchberg 28) 
des Religionspädagogischen Amtes in Dillenburg:
Montags: 12-16 Uhr
Freitags: 12-15 Uhr
Bitte rufen Sie vor Ihrem Besuch an, damit Sie nicht vor verschlos-
senen Türen bei kurzfristiger Änderung stehen (0175-8043351) 
oder informieren Sie sich über die aktuellen Öffnungszeiten auf 
der Homepage: relpaed-limburg.bistumlimburg.de. Gerne kön-
nen Sie auch einen Termin außerhalb der regulären Öffnungszei-
ten ausmachen. 
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Limburg und Wetzlar, Lahn-Dill-Eder

Wir sagen Danke! 

Danke allen, die durch ihr Engagement diese Ausstellung und 
die vielen Angebote möglich machen. In der intensiven Vorbe-
reitungszeit hat sich gezeigt, wie viele wunderbare und berei-
chernde Angebote in unserer Region rund um das Thema Trauer 
vorhanden sind. Wir freuen uns, diese Vielfalt während der Aus-
stellung erlebbar machen zu können. Eine solch umfassende Ko-
operation hat es bisher in unserer Region noch nicht gegeben. 
Herzlichen Dank für das große Engagement und die Bereitschaft 
zur Mitwirkung! 

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen und Anregungen. 
Das Veranstaltungsteam 

Kooperationen
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